Sweet Soul Music Revue
Afroamerikanische Künstler fegten in den 60er Jahren mit einem musikalischen Erdbeben den „weissen“, kommerziellen Musikgeschmack aus den Köpfen der neuen Generation und eroberten die Bühne und das Publikum der Popkultur: Jung, selbstbewusst, begabt – und schwarz. Fast über Nacht entsteht die Kultur der „Soul Music“. Eine explosive Mixtur aus Gefühl, Rhythmus und Leidenschaft! Die Sweet Soul Music Revue ist ein Tribute an die Legenden der schwarzen Musikkultur: James Brown, Stevie Wonder, Ray Charles, Aretha Franklin und viele mehr... Mit dabei sind die zehn Musiker von „Soulfinger“, Sängerinnen und Sänger und auch Tänzerinnen, die alles bieten was das Soulherz höher schlagen lässt!  Ron Williams - the Spirit of Ray Charles. Der durch seine Fernseh-Auftritte berühmte Entertainer ist von dem Konzept der Sweet Soul Music Revue total fasziniert. Trotz vieler anderer Verpflichtungen entschied er sich mitzumachen. Hierbei lag ihm besonders am Herzen, die Ray-Charles-Titel in der Revue zu übernehmen. Ein Highlight der Revue ist der Auftritt von Sir Waldo Weathers. Der Saxofonist tourte 15 Jahre lang mit James Brown. Harriet Lewis aus Philadelphia wurde als beste Jazzsängerin in Europa ausgezeichnet und trat u. a. mit Ray Charles und Earth, Wind & Fire auf. Der Benjamin der Soul-Revue ist Daniel Stoyanov. Die Soul-Hoffnung produzierte eben seine erste CD mit Unterstützung von Xavier Naidoo. Und last but not least: Klaus Gassman, der Erfinder der Sweet Soul Music Revue. 

